
(Gerald Huemer, Landesverband OÖ, Presse & Öffentlichkeitsreferent)

Die heurige Schlussrunde der diesjährigen ersten Landesliga fand diesmal im Restaurant 
Schmankerl in Schwanenstadt statt. Zwölf Mannschaften der höchsten oberösterreichi-
schen Liga mit je acht Spielern fanden einen Spielsaal vor der optimale Rahmenbedin-
gungen bot. Bürgermeister Konsulent Karl Staudinger eröffnete die Veranstaltung und 
wünschte den Teilnehmenden Mannschaften einen fairen Wettkampf. Nach den Begrü-
ßungsworten des Präsidenten Günter Mitterhuemer war Spannung im Raum zu spüren.

Schlussrunden in Oberösterreich
Einblicke in Oberösterreichs Schachsport

Schlussrunde in Seewalchen
Im Kreis Süd der Kreisliga wurde der Wirt in der Rosenau in Seewalchen 
als Spielstätte gewählt. Im schönen Ambiente des Lokals fanden die Mann-
schaften optimal Platz für die letzte Runde der heurigen Meisterschaft.

Zeitgleich wurde auch die Partie der zweiten Klasse Süd, Schach am At-
tersee gegen Gmunden ausgetragen. So ein großartiges Ambiente finden 
die jungen schachbegeisterten Spieler auch nicht alle Tage. Der Wettkampf 
endete nach langem Kampf dann mit Punkteteilung, zwei zu zwei.



Der Schach Landesverband Oberösterreich war auch 
unter den Ausstellern und präsentierte den interessierten 
Jugendlichen und Erwachsenen auf beeindruck voller 
Weise das Spiel der Könige. Neben der Möglichkeit selbst 
Partien zu spielen war auch die Literatur des Schach-
sports Teil der Ausstellung. Jugendreferent Wilfried B. 
Kuran organisierte mit seinem Team einen Messestand 
der sich sehen lassen konnte. 

(Gerald Huemer, Landesverband OÖ, Presse & Öffentlichkeitsreferent)

Die SPORT & FUN – Österreichs Erlebnismesse für Sport, Fitness und Bewegung – mo-
tivierte vom 15 bis 17. März wieder tausende Besucher zu sportlicher Aktivität. Bei 50 
Sportstationen und der Präsentation des Sportlandes Oberösterreich sowie unzähligen 
Bewerben zum Zuschauen und Mitmachen (u.a. Schachspielen, Volleyball- und Tischten-
nis-Meisterschaftsspiele, OÖ Jugendcup Luftpistole u.v.m.) war für jeden – egal ob Hob-
by- oder Profisportler – etwas dabei.

SPORT & FUN Messe Ried im Innkreis
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Das erste Turnier konnte Florian Mostbauer (Union Ans-
felden) für sich entscheiden. Mit neun aus elf Punkten war 
er einen halben vor dem vom gleichen Verein kommen-
den Hermann Knoll. Den dritten Tabellenplatz  belegte 
Florian Sandhöfner (SC Ottensheim) vor Roland Posch 
(Union Ansfelden) und Johann Daxinger (ASK Nettings-
dorf). Bester Hörschinger wurde Erich Lichtl. Mit 26 Teil-
nehmern zum Auftakt dieser Turnierreihe war diese Ver-
anstaltung aus Sicht des Veranstalters erfolgreich.

Kreuzschnapsturnier
Weil es abseits des königlichen Spiel auch noch etwas 
anderes gibt wurde am darauffolgenden Tag, 16. März, 
ein Kreuzschnapsturnier organisiert.  Acht Mannschaften 
mit je zwei Spielern folgten der Einladung des Vereins 
und genossen einen spielreichen Nachmittag.  
Gewonnen wurde dieses Turnier vom Team Kowatsch Ja-
kob / Jungreitmayr Max die sich im finalen Stechen gegen 
das Team Moser Christl / Guld Marianne durchsetzten.

(Gerald Huemer, Landesverband OÖ, Presse & Öffentlichkeitsreferent)

Im Jahr 1968 wurde die Sektion Schach gegründet und dem SC Hörsching (damals noch 
unter dem Namen SC Breitbrunn) angeschlossen. 1996 erfolgte der Aufstieg in die 1. Lan-
desliga und  2001 der  Sieg und damit OÖ. Landesmeister und Aufstieg in die Staatsliga 
B. Seit 2011 als eigenständiger Verein mit dem Ziel die Förderung des Schachspiels und 
die Weiterentwicklung unserer Jugendlichen. Dies zum Anlass im Jubiläumsjahr wurde 
am 15. März das erste der insgesamt sieben Blitzturniere gestartet.

OÖ-Zentralraum-Blitzturnierserie
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Abseits vom Schachsport


